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Leitartikel

Eine offene Tür wünsche ich mir
philosophierten über Gott und die 
Welt und verschoben ganz konkret 
den Waschtag. Es wäre wohl nicht 
übertrieben, wenn wir sagen, dass 
Hunz und Kunz reklamierten und 
sich ab und zu enervierten. Doch sie 
witzelten gelegentlich ebenso, lach-
ten und ganz selten gab es ein kräf-
tiges Händeschütteln, um einander 
zu bekunden, dass der Schicksals-
mitbewohner ganz okay ist – Hunz 
hätte es mit Kunz schlimmer erwi-
schen können. 

Jetzt, das sagt uns die verschlosse-
ne Maueröffnung ist es vorbei, eben 
mit den alltäglichen Begegnungen 
und das Aneinander-Denken. Denn 
wir Menschen ticken so, wenn wir 
uns nicht regelmässig treffen, dann 
besteht die Gefahr, dass wir die Ver-
bindung zu einander verlieren. Wir 
sind schliesslich ebenso Menschen 
des Sich-Abwendens. 

Jetzt glotzt mich dieser blockieren-
de Mauerverschluss etwas matt und 

Sehen Sie die Türe auf dem Bild? 
Oder vermissen Sie nicht wie ich 
den echten Durchgang? Eigenar-
tig, jemand muss das Türloch zuge-
mauert haben. Weshalb nur mau-
ert man einen Hauseingang zu? 
Vermutung treibt mit mir ihr Spiel. 
Was sicher ist, dass der ursprüng-
liche Eingang einen nützlichen 
Zutritt zum Mehrfamilienhaus 
gewesen war, durch den manch 
Bewohner und Gast des Hauses 
schritten. Jetzt schreitet niemand 
durch den Durchgang – Mauer-
werk statt Öffnung. Längst verges-
sen sind die Zeiten, als sich Hunz 
und Kunz im Hauseingang kreuz-
ten. Wahrscheinlich kam es gele-
gentlich vor, dass man unter dem 
Türbogen ins Gespräch kam: «Sie, 
wie geht es Ihnen? Haben Sie die 
hartnäckige Erkältung, unter de-
rer Sie letzte Woche so fest leiden 
mussten, gut überstanden?» Oder: 
«Wie waren die Ferien im Jura?». 
Ja gewiss, die beiden Wohnhaus-
genossen schwatzten miteinander, 

gleichgültig an. Das herunterhän-
gende Poster einer Eingangstür, 
das kaschieren sollte, dass die Tür 
weg ist, entlarvt das funktionale 
und ästhetische Vergehen. Obwohl 
ich noch nie in dem Haus gewesen 
war, bin ich traurig, dass man sich 
durchgerungen hat, die Öffnung so 
derart vom Zweck zu entfremden. 
Eine Tür ist eine Tür und die wird 
nicht zugemauert, oder? Finden Sie 
nicht auch? Na ja, …

Längst ist es nicht mehr selbstver-
ständlich, dass Kinder wie üblich 
sich für die kirchliche Unterwei-
sung anmelden. Der Zutritt in die 
Kirche scheint da und dort wie zu-
gemauert. Begegnungen unter dem 
Türbogen der Kirche finden nicht 
mehr selbstverständlich statt. Die 
Schule, der neue Lehrplan, das Hob-
by, die Familienzeit und die kürze-
re, empfundene Freizeit hat dazu 
geführt, dass nicht mehr alle den 
Weg durch die Kirchentür neh-
men. Die ersten Ziegelsteine wur-

den auf der Kirchentürschwel-
le gemörtelt. Doch wir Menschen, 
Christenmenschen, benötigen ei-
nen Ort, wo wir über die grösseren 
Zusammenhänge konkret und le-
bendig nachdenken. Das Denken 
im Glauben ist Annehmen und Ver-
werfen, bis sich eine stille, lebendi-
ge Ökonomie des Innenlebens be-
ginnt zu formen und bewegen. Sie 
kann durchaus, das Leben unter 
Menschen tangieren und weit in 
die Welt fliessen. Das Ringen und 
Einüben der eigenen Grundwerte 
sind wichtig. Wäre es nicht wün-
schenswert, dass wir uns gelegent-
lich unter dem Kirchentürbogen 
treffen – Gross und Klein? So als 
Wohneigentumsbesitzer im Haus 
Gottes, die wir nach Gottes Augen 
sind? Lassen wir die Kirchentür of-
fen – das verheissene Land könnte 
sich dahinter verbergen!

Pfarrer Fabio Carrisi

Gottesdienste – Cultes Der besondere Gottesdienst

Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Matthäus-Zentrum Port
Pfarrer Bruno Wiher

Sonntag, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Zentrum Ipsach
Diakon Christoph Kaeslin 
Pfarrerin Silvia Liniger

Sonntag, 11. Oktober, 17.00 Uhr
WortRaumKlang
Kirche Nidau

(Siehe Seite 16)

Sonntag, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Erntedank-Familiengottesdienst 
mit Taufen
Kirche Nidau
Familiengottesdienst-Team 
Pfarrerin Silvia Liniger 

(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)

Mittwoch, 21. Oktober 
7.00 bis 7.20 Uhr
Klang-Wort-Stille
Kirche Nidau
Richard Weber

(Siehe Seite 16)

Sonntag, 25. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Kulturzentrum «La Prairie», Bellmund
Pfarrer Peter Geissbühler

Communauté Romande

Dimanche 4 octobre, 10 h 00

Culte et sainte-cène
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau
Pasteur Carmelo Catalfamo

Dimanche 11 octobre, 10 h 00
Culte Terre Nouvelle  
de la campagne d’automne 
avec Fanny Freund; sainte-cène 
Église du Pasquart, Bienne 
Pasteur Carmelo Catalfamo

Mercredi 14 octobre, 18 h 00
CEP (culte échanges et prière) 
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau
Pasteur Luc N. Ramoni

Samedi 17 octobre, 18 h 00
Conférence  
« L’amputation, un choix ? »
Dans le cadre de l’exposition de 
Présences « C’est pas l’pied ! »
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Luc N. Ramoni

Dimanche 18 octobre, 10 h 00
Culte du souvenir  
et sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Luc N. Ramoni

Dimanche 25 octobre, 10 h 00
4D avec coin enfants  
et animation (dès 3H)
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Pierre-André Kuchen

Samedi 31 octobre, 17 h 00
Finissage de l’exposition de  
Présences « C’est pas l’pied ! »
Église du Pasquart de Bienne
Pasteur Luc N. Ramoni

Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres

14. August:  
Boss Lotti, 1925, Nidau 

20. August:  
Hubler-Egli Hedwig, 1923, Nidau

Taufen – Baptêmes

15. August:  
Maiquel Bomonti, Ipsach

   

23. August:  
Finn Nicolas Amstutz, Port 

23. August:  
Elin Julia Hubscher, Port

23. August:  
Baraka Landauer, Ipsach

23. August:  
Evan Tschumi, Nidau

30. August:  
Len Elia Blattmann, Port

Pikett-Dienste

1. – 12. Oktober:  
Pfarrerin Silvia Liniger

13. – 19. Oktober:  
Pfarrer Peter Geissbühler

20. – 31. Oktober:  
Pfarrerin Fabio Carrisi

Abwesenheiten

1. – 11. Oktober:  
Pfarrer Peter Geissbühler

1. – 10. Oktober:  
Pfarrer Fabio Carrisi

19. – 31. Oktober:  
Pfarrerin Silvia Liniger

Präsident: Eric Hoffmann, Ipsach, eric.hoffmann@ref-nidau.ch 
Sekretariat: Anita Di Gabriele, Nidau, T. 032 332 20 90 
Redaktion und Koordination: redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Nidau > Seite 15 bis 17
Bürglen > Seite 18 bis 20 

 Foto: Fabio Carrisi

Kirchgemeinden  
Nidau und Bürglen

Erntedank-
Familiengottesdienst  
mit Taufen

«Alles selbstverständlich?»

Sonntag, 18. Oktober, 10.00 Uhr

Kirche Nidau

Im Einkaufsladen gibt es täglich Nachschub. Noch schnell das Nötigste  
einkaufen, das ist für uns selbstverständlich. Was wäre, wenn nicht? 

Mitwirkung:
Lis Frei – Akkordeon 
Ursula Weingart – Orgel
Familiengottesdienst-Team 
Pfarrerin Silvia Liniger

 Bild: Pixabay
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Adressen

Pfarrämter
Bellmund
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
T. 032 558 67 65
petergeissbuehler@outlook.com
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Alter Schnottwilweg 13  
3264 Diessbach bei Büren
T. 076 430 19 64
lingo@bluewin.ch
Nidau
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Alter Schnottwilweg 13  
3264 Diessbach bei Büren
T. 076 430 19 64
lingo@bluewin.ch
Port
Pfarrer Bruno Wiher
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 076 460 05 17
bruno.wiher@bluewin.ch
(Vertretung bis Januar 2021)
Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
T. 031 859 53 29
beat.kunz@be.ref.ch
Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 079 689 68 47
luc.n.ramoni@icloud.com
Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch

Verschiedene
Kirchgemeinderat
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch
Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin, Sozialdiakon 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 92 
sozialdiakonie@ref-nidau.ch
Kirchliche Unterweisung
KUW-Koordination ad interim
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Katechetin Nora Dürst 
Chemin de l’Arsenal 8, 2710 Tavannes 
T. 079 673 33 25
Katechetin Madeleine Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 079 268 70 75 
geissbuehlerkatechetin@outlook.com
Katechet Adrian Hofmann 
Weyernweg 10, 2560 Nidau 
T. 079 638 68 99 
ahofmann@athletes.ch
Katechetin Heidi Bucherer 
T. 031 852 15 17 
hbucherer@bluewin.ch
Abteilungsleitung Musik
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch
Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90, F. 032 332 20 91 
sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren
Kirche Nidau und Nikolauskapelle
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Hugo Liechti, T. 079 776 00 58 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28  
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Matthäus-Zentrum Port
Lohngasse 4, 2562 Port 
Sigristin: Ursula Rytz, T. 079 794 59 58 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Zentrum Ipsach
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Erika Alt, T. 079 891 99 28 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Kulturzentrum Bellmund
Sigrist: Hugo Liechti, T. 079 776 00 58 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

 

Aus dem Kirchgemeinderat Bibliolog – Neues Angebot

Pfarrstelle  
in Nidau

Information

Herzliche Einladung zu drei  
Bibliolog-Abenden

Eine Gelegenheit, sich auf einen ungewohnten Dialog mit der Bibel  
einzulassen – weil jede und jeder etwas beizutragen hat …

In der Juli-Ausgabe des 
«reformiert.» informierten wir 
darüber, dass Lukas Stuck  
am 1. Oktober als Pfarrer in der 
Kirchgemeinde Nidau seine  
Arbeit aufnehmen wird. Leider 
müssen wir hiermit mitteilen,  
dass er aus persönlichen Gründen 
die Stelle nun doch nicht  
antreten wird. Wir bedauern  
das sehr und schreiben die  
Stelle erneut aus. 

Wir bleiben zuversichtlich,  
die geeignete Person für  
die freie Pfarrstelle zu finden.  
Wir haben bereits einen  
Verweser gefunden, der seine 
Arbeit bald aufnehmen wird.

Der Kirchgemeinderat

Was ist Bibliolog?
Bibliolog ist eine einfache, spiele-
rische, Geist-reiche Methode,  
miteinander die Bibel auszulegen 
und sich selber in den alten  
Texten wieder zu finden.  
Im Bibliolog spüren wir dem nach, 
was zwischen den Zeilen steht: 
Stimmungen, Unausgesprochenes, 
Ambivalentes.  
Indem wir uns in unterschied-
liche Figuren im Text begeben und 
ihnen unsere Stimme leihen, 
bekommen wir einen neuen, oft 
überraschenden Einblick in  
ein biblisches Geschehen und erfah-
ren die Geschichten aus einer  
anderen Perspektive. So wird der 
Text lebendig und kann oft  
auch unmittelbar in unsere Situa-
tion reden.  
Von den Teilnehmenden braucht 
es dazu keinerlei Vorkenntnisse. 
Die Leiterin führt Schritt für-
Schritt entsprechend dem etablier-
ten und vielfältig erprobten 
Zugang durch den Bibliolog-Abend. 
Niemand muss sich exponieren 
oder etwas leisten. Die aktive 
Beteiligung ist einfach und frei-
willig.

Daten: 

Donnerstag, 15. Oktober 
Donnerstag, 19. November  
Donnerstag, 14. Januar 2021

jeweils von 19.30 Uhr  
bis max. 21.30 Uhr, mit Pause

Zentrum Ipsach,  
Gottesdienst-Saal

Leitung:  
Pfarrerin Silvia Liniger

Die Abende können auch einzeln  
und ohne Anmeldung besucht  
werden. 

KimiKi

 
Kirche mit Kindern: Unsere Ange-
bote richten sich an Kinder  
im Vorschulalter und in den ersten  
zwei Schuljahren. Zu einem Kimi-
Ki-Nachmittag gehören eine bibli-
sche Geschichte und ein gemein-
sames Zvieri. Wir basteln, singen, 
lachen und feiern zusammen.

Ipsach 

Mittwoch, 21. Oktober  
14.00 bis 16.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Anmelden bis Montag, 19. Oktober bei: 
Gerda Degen 
T 032 331 38 20 
g.degen@gmx.net 

Bellmund 

Kein Kimiki im Oktober
Kontakt: 
Sabrina Wäfler 
T. 079 827 84 48
sabrina.waefler@bluewin.ch

Port 

Kein Kimiki im Oktober
Kontakt: 
Eveline Hänni 
T 032 331 11 27 
evi@senklo.ch

 Bild: zVg

Kinder und Jugendliche

Jungschar  
Cevi

im Oktober

Samstag, 17. und 31. Oktober  
jeweils 14.00 Uhr

Ipsach: beim Gemeindezentrum  
Nidau: beim Bibliotheksplatz

Kontakte

Cevi Jungschar Ipsach 
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Daniel Frei 
T. 078 803 64 66 
d.frei@evard.ch
Mehr Infos: 
www.cevi-ipsach.ch

Cevi Jungschar Nidau
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Ronja Forster
T.077 481 45 20
ronjaforster@livenet.ch
Mehr Infos: 
www.cevi-nidau.ch

 Foto: Aaron Burden / Unsplash

Morgenfeier

Klang 
Wort 
Stille 

Mittwoch, 21. Oktober 
7.00 bis 7.20 Uhr

Kirche Nidau

Einmal im Monat in der Frühe den 
anbrechenden Tag feiern, inne halten, 
durchatmen und Kraft schöpfen.

Mit einem Wort aus der Bibel …  
einer kurzen Geschichte …  
einem Moment der Stille …  
Flöten und Saitenklängen

Herzlich lädt ein
Richard Weber

Weitere Daten im 2020
25. November, Kirche Nidau
23. Dezember, Kirche Nidau

 Foto: Erich Westerndarp / Pixelio

Abendfeier

Wort 
Raum 
Klang

«Zu neuen Ufern»

Sonntag, 8. März, 17.00 Uhr 

Kirche Nidau

«Unsere Welt neu denken»

Barbara Meyer Schäfer – Texte
René Burkhard – Klarinette
Ursula Weingart – Orgel und Klavier
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Sollte ein Anlass nicht durchgeführt werden können, finden Sie  
die entsprechenden Informationen im Anzeiger oder  
auf der Webseite der Kirchgemeinde: www.ref-nidau.ch

Bellmund

Eltern-Kind-Singen 
Mittwoch, 14. Oktober  
9.00 bis 10.00 Uhr 
Neue Tagesschule,  
Mehrzweckraum 
Für Eltern mit Kleinkindern  
ab ca. 1,5 bis 4-jährig.  
Anschliessend Kaffee bis 11.00 Uhr 

Kontakt:  
Franziska Earnhart 
T. 032 331 20 71 

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren

Mittwoch, 28. Oktober, 11.45 Uhr 
Restaurant Waldschenke
Es sind alle eingeladen, die gerne 
zusammen mit anderen zu Mittag 
essen wollen.

Anmeldung bis Freitagnachmittag,  
23. Oktober bei: 
Anita Wennekes 
T. 079 230 75 90

Ipsach 

Kaffeetreff 

Mittwoch, 7. Oktober, 14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Spielnachmittag

Kontakt:  
Christoph Kaeslin  
T. 032 332 20 92

Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren 

Donnerstag, 29. Oktober 
11.45 Uhr 
Zentrum Ipsach
Es sind alle eingeladen, die gerne 
zusammen mit anderen einmal im 
Monat zu Mittag essen.

Anmeldung bis Montagmittag,  
26. Oktober bei:  
Peter Hänni  
T. 032 331 52 86

Webstube
Montag, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt

Kontakt:  
Margarita Attenhofer 
T. 032 365 71 29

Lesezirkel für Frauen 

Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir lesen und besprechen: 
Laetitia Colombani:  
«Das Haus der Frauen»
ISBN: 978-3-10390003-3 

Auskunft:  
Barbara Meyer Schaefer 
Hauptstrasse 63, Nidau

Trauer-Café 

Dienstag, 20. Oktober 
15.30 bis 17.00 Uhr  
Nikolauskapelle
Kontakt: 
Pfarrerin Silvia Liniger
silvia.liniger@ref-nidau.ch

Morgengebet 

Freitag, 6.30 bis 7.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Kontakt:
Margrit Coretti 
T. 032 331 88 03

Flötenkreis

Freitag, 17.00 bis 18.00 Uhr 
Nikolauskapelle 
(ausgenommen Schulferien)
Neu-Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Kontakt:  
Verena Moser 
T. 032 331 59 80

Gebet der Stille

Samstag, 17. Oktober, 18.00 Uhr 
Nikolauskapelle
Kontakt: 
Karin Hoffmann
T. 032 331 70 42

Port 

Bibelgesprächskreis 
Mittwoch, 9.00 bis 10.00 Uhr  
Matthäus-Zentrum 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch

Kontakt:  
Christoph Kaeslin 
T. 032 332 20 92

Mittagstisch

Mittwoch, 28. Oktober, 12.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Ein feines Mittagessen in Gesellschaft

Anmeldung bis Freitag,  
23. Oktober bei:
Ursula Rytz, Sigristin
T. 079 794 59 58

Jassen 

Donnerstag, 13.00 bis 17.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Interessierte sind herzlich willkommen! 

Kontakt:  
Susanne Stähli 
T. 032 331 64 53

Nidau

Agenda

Senioren KonzerteMärchen

Lini, der  
Königssohn

Geschichte,  
Lieder, Musik

Mittwoch, 28. Oktober, 15.30 Uhr

Kirche Nidau

Für Kinder, Eltern, Grosseltern,  
Gotte und Götti … von 5 bis 99 Jahre

Brigitte Hirsig – Geschichte
Toune de Montmollin – Flöten
Lis Frei – Akkordeon
Katrin Luterbacher – Violoncello

Der Königssohn wird von zwei Riesin-
nen entführt und festgehalten. Ob es 
der tapferen Bauerstochter gelingen 
wird, den Prinzen zu befreien? Und 
was bedeuten wohl die geheimnisvol-
len Zeichen auf dem Bett des Prinzen? 
Das spannende Märchen aus Island 
solltest du dir nicht entgehen lassen. 
Komm, und hör zu. Es wird sicher ein 
gutes Ende geben.

Ökumenischer  
Senioren-Nachmittag

Lotto

Brigitte Hirsig Foto: F. Schneider Foto: Christoph Kaeslin

 Fotos: G. Winter; JouJou; J. Pietron; H.J. Salzer; Birgit H. / Pixelio

Mittwoch, 21. Oktober, 14.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Nidau

Spannung pur, bei drei bis fünf Durchgängen mit kleinen Preisen.
Anschliessend Zvieri. Alle, auch von Port, Ipsach und Bellmund  
sind herzlich willkommen. 

Aus bekannten Gründen müssen wir die Anzahl Besucherinnen und Besucher 
beschränken. Deshalb müssen Sie sich unter folgender Telefonnummer  
anmelden: Christoph Kaeslin, 032 332 20 92. Bei Abwesenheit bitte auf den 
Beantworter sprechen (Name, Telefonnummer und «Lotto»)

Benötigen Sie einen Transport, dann melden Sie sich bei:
Christoph Kaeslin, T. 032 332 20 92

Es laden Sie herzlich ein:  
Das Vorbereitungsteam und Christoph Kaeslin

Sollte zu diesem Zeitpunkt die Veranstaltung so, aus bekannten Gründen,  
nicht stattfinden können, informieren Sie sich bitte im Anzeiger  
oder auf der Webseite der Kirchgemeinde (www.ref-nidau.ch) über  
ein Alternativprogramm.

Viertes 
Marktkonzert

Bunte Blätter

«La gazza ladra» Konzert  
für zwei Klaviere

Samstag, 17. Oktober 
11.00 bis 11.30 Uhr

Kirche Nidau

Werke für Orgel und Klavier von 
J. Blanco, J.S. Bach und G. Rossini

Heinz Balli – Orgel
Ursula Weingart – Klavier

Eintritt frei, Kollekte

Sonntag, 25. Oktober, 18.00 Uhr 
(Achtung Zeitumstellung)

Zentrum Ipsach

Mit Werken von Mozart, Rossini, 
Rubinstein, Schumann, Poulenc 
und Villa-Lobos

Ursula Weingart  
und Heinz Balli – Klavier

Eintritt frei, Kollekte

 Foto: Emir Doreh / Unsplash  Foto: Oliver Mohr / Pixelio 


